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33on einem ©teWarb, ber au ifjm borbeieifte, erfnfjv
er, bafj fie Kummer 25 beWoljnte.

günfunbjWanjig ." bacf)te er, Wäfjrenb er bie Sreppe
binunferftieg.

©ei jeber ©übe ferjte er beu $ufj a"f eine neue ©tufe.
$ünfunbjWanjig alfo nicfjt Weit bon meiner cige=

neu Sabine ."
$n bem fcfjmafen Äorribor fjing ein ©biegel.
©r ftellte fid) babor unb betradjtete fid). ©in böllig

ftembeê ©efidjt fafj itjm entgegen. Taê ©efidjt eineê äl=
teren £>errn mit grauem, ftraff nadj hinten burdjgejo=
genen £>aar unb einem gepflegten Weifjen ©pifjbart.

,,$d) erfenne mid) felbft nidit mefjr!" murmelte er.
©r fam ofjne feinen SBiften in eine übermütige ©tum

mung. SBeil er baran badjte, bafj jetjt 2Jcr. $0$" in ber
Äifte fafj, in ber er eigentlidj felbft fitjen follte.

Turd) baê ©tambfen ber SJcafdjinen E)örte er 9Jcufif=
fetten. Trüben rourbe getankt

©in ©ebanfe fam ifjm, ber ifjn Ijellauf lacljen liefj.
borgen Werbe id) mit ©rjbill SSane tanjen ." badjte

Taë roar ber Slugenblid, in bem £>arrtj Tabië ben

^lilfefcfjrei fjörte

©Ifteë Kapitel
Sofjn ©broarb gor"

©ie roaren fid) barüber einig geroorben, bafj etroaë
gefdjefjen mufjte Sllejef ©fuWanoW unb ber pïtnjlidje
©tetoarb.

llnb jroar mufjte eê bafb gefdtjefjen.
Tamit fie in Tober bon SSorb gefjen fönnten.
Tementfbredjenb fjanbeften fie.
©ingen bon ber ©rWägung auê, bafj ©tjbitl SSane

baê SSudj mit bem grünen getdjen unbebtngt irgenbroo
fjaben müffe, unb bfanten bafjer, eê ju fudjen unb ju
finben.

* * *

Tie Teteftibin afjnte nidjtê babon.
©ê roar fdjon redjt fpät, alê fie enblidj ben Äabinem

gang entlang fdjritt uub nadj ifjrer Türnummer fudjte
Sfiodj ein roenig erfji|t bon bem teilten ^ortrott. ©ine
letdjte SRöte in bem fonft blaffen ©efidjt, bie §aare etwaê
jerjauft

©ie fummte leife bie SDMobie. ©ing mit roiegeubeü
©djritten unb blieb bann plötjlidj ftefjen.

©ë War iljr, alê fjatte fie ein ©eräufdj gefjört.
Tod) alleê blieb ftiff.
SBafjrfdjeinlid) ein Qrrtum, bacl)te fie. ©ë Wirb in

ber Scebenfabtne geWefen fein.
©ie ïnibffe baê eleftrifdje Sidjt an, fcljlofj bie Xüx unb

trat bor ben ©pieget.
Segte bie §änbe auf bie ©djläfen unb befaf) fidj mit

ftidjenben Slugen.
Scett War eê " fagte fie fjalblaut.
©ie ladite Ijellauf. ©in fifbetnes, perfenbeê Sacfjen.

©eiste fid) auf ben S3ettranb unb jog bic ©d)ufje auë.
Siefj baë ©eibenfleib auf ben SSoben gleiten.
33üdte fidj, um eê aufjufjebeu.
©in Ijeifjer ©djred burdjjudte fie.
Ter ©djatten Waê War baë für ein ©chatten?
$fjre ©ebanfen arbeiteten blitjfdjnelï.
Unter bem S3ette War ein SJcenfcfj. ©ie fatj ifjn nidjt,

aber fie fafj ben ©djatten feineê Slrmeë.
©ie redjnete: S3iê jur Titre finb eê brei ©djritte. ©ie

ift unberfdjloffen. SBenn idj fofort rjinüBerlartfe unb fie
aufreifje, fann er midj nicfjt eintjofen ."

©inen Slugenblid badjte fie baran, bafj fie in Unter*
fleibern War

Scur einen Slugenblid, bann fjatte fie eë überWunbeu.
©ie rücfte ben ©tttfjl jur ©eite lief
©in Slrm fjielt fie auf, fd)teuberte fie jurüd, bafj fie

über baê S3ett fiel, ©ie fafj nur nod), bafj eine jWeite
©eftalt ba War, bereu kommen fie nidjt bemerft fjatte.

^rgenb etWaê prefjte fidj auf ifjr ©efidjt.
©ie ftiefj einen festen geffenben ©cfjrei auê

Taê War ber 5Ruf, ben §arrtj Tabiê fjörte.
©efunbenlang Wufjte er nicfjt genau, auë roeldjer 2ür

er gefommen War.
©r rifj bie erfte auf fdjWeigenbeê Tunfei ftarrte

ifjm entgegen.
Tie jWeite
Tort fafj er jWei bnnffe ©eftalten, bie über einen

Koffer gebeugt ftanben unb bie ©aeljen ijerauëriffen. 33er

jroeifelt fucljten unb bodj nidjtê fanben.
Hands up!" fagte £>arrrj Tabiê.
©ie fufjren auf.
Unb fafjen in bie blüjenbe SJcüubung eineë Sfebolberë,

ber ifjnen entgegengehalten Würbe.

Sarde,,^ Frankfurlcr uber^*
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baê roirïfamfte Jpttfêmittcl gegen

Dor^etttge
@0tt)ddpe bei

Bannern
©Iänjenb begutarr/tet oon btn Xetjten.
Sn allen Spotbeten, ©cbarbtel à 50
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î>tofpefte gratis unb franto

!paut
©a|t:

421

tneebt: 3Bo tft benn 3t)r ®epâet?"
Set) habe nur bte ^ro=pt)t)4ac4ic 3aftnbûrfîe ; fonft
brauche ich nicbtê."

(Çto;pf)t);Iac:tic, bie ameritantfrtje 3af)nbürfte, reinigt jroifchcn
ben Sötjnen, bürftet alfo nicbt nut beten S8otb;tftäo)e unb
erreicht mit ibrem sugefpteten (Snbe fogar bte f)interften ©torfjäbne.)

CHIMA 431

Seneralbepot:
SBafel, mittlere ©träfe 37 i

in Tabletten,
stärkt auf Reisen, Touren

und beim Sport.
Schachtel à Frs. 3.75 u. 6.25 i. d. Apotheken
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Von einem Steward, der an ihm vorbeieilte, erfuhr
er, daß sie Nummer 25 bewohnte.

Fünfundzwanzig ." dachte er, während er die Treppe
lnnunterstieg.

Bei jeder Silbe setzte er den Fuß ans eine neue Stufe.
Fünfundzwanzig also nicht weit von meiner eigenen

Kabine ."
Jn dem schmalen Korridor hing ein Spiegel.
Er stellte sich davor und betrachtete sich. Ein völlig

ftemdes Gesicht fah ihm entgegen. Das Gesicht eines
älteren Herrn mit grauem, straff nach hinten durchgezogenen

Haar und einem gepflegten Weißen Spitzbart.
Ich erkenne mich selbst nicht mehr!" murmelte er.
Er kam ohne seinen Willen in eine übermütige

Stimmung. Weil er daran dachte, daß jetzt Mr. Fox" in der
Kiste saß, in der er eigentlich selbst sitzen sollte.

Durch das Stampfen der Maschinen hörte er Musikfetzen.

Drüben wurde getanzt
Ein Gedanke kam ihm, der ihn hellauf lachen ließ.
Morgen werde ich mit Sybill Vane tanzen ." dachte

Das war der Augenblick, in dem Harry Davis den

Hilfeschrei hörte

Elftes Kapitel
John Edward Fox"

Sie waren sich darüber einig geworden, daß etwas
geschehen mußte Alexej Ssuwanow und der prinzliche
Steward.

Und zwar mußte es bald geschehen.
Damit sie in Dover von Bord gehen konnten.
Dementsprechend handelten sie.

Gingen von der Erwägung aus, daß Sybill Vane
das Buch mit dem grünen Zeichen unbedingt irgendwo
haben müsse, und Planten daher, es zu suchen und zu
finden.

Die Detektivin ahnte nichts davon.
Es war schon recht spät, als sie endlich den Kabinengang

entlang schritt und nach ihrer Türnummer suchte
Noch ein wenig erhitzt von dem letzten Foxtrott. Eine
leichte Röte in dem sonst blassen Gesicht, die Haare etwas
zerzaust

Sie summte leise die Melodie. Ging mit wiegenden
Schritten und blieb dann Plötzlich stehen.

Es war ihr, als hätte sie ein Geräusch gehört.
Doch alles blieb still.
Wahrscheinlich ein Irrtum, dachte sie. Es wird in

dcr Nebenkabine gewesen sein.
Sie knipste das elektrische Licht an, schloß die Tür und

trat vor den Spiegel.
Legte die Hände auf die Schläfen und besah sich mit

lachenden Augen.
Nett war es " sagte sie halblaut.
Sie lachte hellauf. Ein silbernes, perlendes Lachen.

Setzte sich auf den Bettrand und zog dic Schuhe aus.
Ließ das Seidenkleid auf den Boden gleiten.
Bückte sich, um es aufzuheben.
Ein heißer Schreck durchzuckte sie.
Der Schatten was war das für ein Schatten?
Ihre Gedanken arbeiteten blitzschnell.
Unter dem Bette war ein Mensch. Sie sah ihn nicht,

aber sie sah den Schatten seines Armes.
Sie rechnete: Bis zur Türe sind es drei Schritte. Sie

ist unverschlossen. Wenn ich sofort hinüberlanfe und sie

aufreiße, kann er mich nicht einholen ."
Einen Allgenblick dachte sie daran, daß sie in

Unterkleidern war
Nur einen Augenblick, dann hatte sie es überwunden.
Sie rückte den Stuhl zur Seite lief
Ein Arm hielt sie auf, schleuderte sie zurück, daß sie

über das Bett fiel. Sie sah nur noch, daß eine zweite
Gestalt da war, deren Kommen sie nicht bemerkt hatte.

Irgend etwas Preßte sich auf ihr Gesicht.
Sie stieß einen letzten gellenden Schrei aus

Das war der Ruf, den Harry Davis hörte.
Sekundenlang wußte er nicht genau, aus welcher Tiir

er gekommen war.
Er riß die erste auf schweigendes Dunkel starrte

ihm entgegen.
Die zweite
Dort sah er zwei dunkle Gestalten, die über einen

Koffer gebengt standen und die Sachen herausrissen.
Verzweifelt suchten und doch nichts fanden.

Hanät? np!" sagte Harry Davis.
Sie fuhren auf.
Und sahen in die blitzende Mündnng eines Revolvers,

der ihnen entgegengehalten wurde.

5 »»>^àK»5ZP"^,l»"'-.

V lg, 5c u ,15

G

Neo-Satyrin
das wirksamste Hilfsmittel gegen

vorzeitige
Schwäche bei

Männern
Glänzend begutachtet von den Aerzten.
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Hau-
Gast:
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knecht: .Wo ist denn Ihr Gepäck?-
.Ich habe nur die Pro-phy-lac-tic Zahnbürste ; sonst

brauche ich nichts. -

sPro-phy-lae-tic, die amerikanische Zahnbürste, reinigt zwischen
den Zähnen, bürstet also nicht nur deren Vorderfläche und
erreicht mit ihrcm zugespitzten Ende sogar die hintersten Stockzähne.)

leneraldcpoti
Basel, Millier- Straße S7
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